
'.:,:'

B5
,/

Sonntqgszeitung 1B lvärz 2007

5E]TE 92 sEtTE.88

Warum der Regenwald nicht
einfach immergrün ist - Seite 88

Wie sich Depressionen und
Drogen begünstigen - Seite 89

Wie man eine Herzschwäche bei
Schwangeren behandett - Seite 89

Ein eiskaltes Geschäft
Eltern zahlen uiel Geld, um Alabelschnurblut ihres Kindes uon Priuatfirmen tiefgefrieren zu lassen

VON GI]DRI]N FNDFRS

In der Tiele hrodelt es Am Rand
einer Öffnung hat sich Eis gebil
det. Hier wird Nabelschnurblut
gelagert, in einem Metalletui ge

schützt. aufeinem von 1000 Plät
zen im Slahltank. F1üssiger Stick
stoff hä1t dic wedvollcn Proben
bel minus 197 Grad frisch.

Der Tank gehöft der ersten öf
fentlichen Nabelschnurbank der
Schweiz. Sie wurde 1997 am t,lni
veNitätsspital Basel eingerichtet.
Wenigspäterlblgte eine zseite in
Geif. Diese beiden illlentlichen
llankcn nehmen gespendetes Na-
belschnurblut an Die Eltern zail
len nichts. ihr Kind hat aber spä'
ter auch keinen Anspruch aufdas
eigere Blut

Ganz anders die Geschäfisidee
derprivaten Banken. Zwar lagern
auch sie Nabelschnürblut aber
nur 1ür den persön|chen Ge
brauch. i n der Regel 20 |ahre lang
Das kostet ungefähr 2500 Fran
ken. jährliche Lagcrgcl)ührcn kom-
men manchmal noch dazu Dcr
zeit bieten drei Firmen in der
Schweiz an. Nabelschnurblut für
Privatpersonen einzufr ieren.

\bn denl Angebot der prjvaten
Banken erfahren immer mchr
\\,erdende Eltern. üher Internet
oder heim Frauenarzt Sie müssen
sich dani citscheideD. ob das An-

!cbot 1ür sie in Frage kommt oder
nicht undsuchenunabhängigen
Rat. Im Thurgau ets'a bei Krebs
lbrscher Danjel Legler. sejt z\\,ej

Jahren operatjver Leiter des Bio
technologie Instituts Ihurgau. Ern
halbes Dutzend verunsicherte E1

tcrn in spe ilcfen ihn letztes Jahr
ai. Tendenz steigend

Näbetschnurblut ist
reich an Stammzet[en

Der (lrund. n,arum Nabel
srhnurblut eingelagert \\,ird
Es ist reich an Stammzellen.
Das \ind .inc Ari Tclhrläre Ce
neralisten. die sich noch nicht
spezialisiert haben wjc ct§,a L€
her oder Llarrizeller

L)ie Stammzellcn aus der Na'
bclschnur sollen vor allem Blut
bilden Genau das macht sie fiir
üffentliche Spenderbanken inter
essant. Denn sie können zum Bei
spiel einem jLrngen Leukämiepa
tienten das Leben retten Zq.ai
finden sich BIut bilderde Stamm-
zellen auch im Knochenmark.

aber diejenigen aus der Nabel
schnur sinrl vedräglicher und vlel
seitiger Zudem lassen sic sich oll
ne Rislko. ohie Schmerzen sou-ie
relatlv kostengünstig ge\\,innen

Von den rund tausend Stamm
zeil-Portionen aus Nabelschnur
blut, die in Basel lagern. r,urden
bislang sieben transplantiert. Öf
lentlich". Banken können in sol
chen Fällen r.iel mehr beu,irken
als private Denn bei ilflentlichen
Banken s-erden passende Trans
planiate ai Fremde abgegeben.
bciprivatel Banker u,ird das Na-
belscllnurbiut nur dcm Spcider
selbst oder vielleicht noch einem
seiner Geschwjster h ansplantiert

Privatanbieter [agern weltweil
rund zwei Millionen Proben

\tr/cltwcit siid in 40 lrossen, ijf'
lentlichen Elnrichturlgei 120 000
Nabelschnurblut Trmsplmiate ge

lagert. sagt Gesine Kijgler, Leite-
rin der öllentlichen Jos6 Carreras
Stammzellbank in Düsseldorf.
Mehr als 1 0 000 habe man bisher
transplantjeft Diese Zahlen setzt
Kögler denjenigen der Privatan-
bictcr entgegen Bci dencn lager'
tei weltu,eit rund z$,ei N,Iillionerl
Proben. doch maimal 20 \rurden
bis anhrn gebraucht. Die \l,ahr
scheinlichkeit. das eigene Trans
plantat zu benötigen. so Kögler.

sei also äusseßt gering.

Selbst für leukäniekranke
Kinder kommt rlas eigene
Tmnsplantat nurdann in Fra
ge. uciln es kei.e 

^ltcrnativc glbt. Dcnn bci di.sen Kin-
dern gehen F-achieute davon
aus. dass -schon die Stamm

zellen in der Nabelschnur den
Krebsdefekt in sich tragen
Bislang wurde \\'eltweit erst

ein einziges iUal einem leukämie
kranken Kjnd das eigene Nabel
schnurblut transplantiert. Die \\,is
senschaftl jche \reralffentl jchung

dazu erschien Aofang 2007 Sie
löste alilenthchc Iliskussionen aus.

denn einer der Autoren isi (ldii
der und Vorstand der Leipziger
FirmaVira 14 deren l S Tochter
firma das Blut gelageft hatte. Un
ter anderem kam Kritik aus Rei
hen der deutsclren Gesellschalt für
Kinderkrebskunde: Der Iirtoig
dem Kind geht es selt zwei.fahren
gut kdnne ebenso gut der Che
motherapie alleLn zugervlesen
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-{ HaUt- qt
beschwerden
Wcn. as juckt, beisst oder brannt.

Bei allen akuten oder chronischen
Hautbeschwerden: Die natürlichen

Arzneimittel von Omida und

Schwabe. lnformieren Sie sich in
lhrer Apotheke oder Drogeriel

Bitte lesen 5ie die Packungsbeilagen.
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Mit der Natur.
Für die Menschen.
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Eiskaltes
Geschäft
werden, die das Kind eben-

fentliche Bank spendenwürde das

Ehepaar Legler geme, sollte ein
drittesKind unteNegs sein. Doch
dazu müssten sie aus dem Thur
gau zur Geburt nach Basel reisen.

Pilvatbanken dagegen schicken
ihren Kunden ein Entnahmeset
und lassen das Nabelschnurblut
von einem Kurier abholen. oSie

unterhegen auch nicht so stren-
gen Bestlmmungen wie wir». sagt
Carolyn Troeger von der Basler
Nabelschnurbank, wo nur Nabel-
schnurblut von Basler Geburlen
gelagert wird.

Der Bub Noah wurde durch
sein Schwesterchen qeheitt

Öffentliche Banken sollte man
ausbauen. sagt daher Christoph
Rehmann-Sutter. Er macht seine
Forderung an einem Fa1l fest, der
2006 schweizweit flir Schlagzei-
lei sorgte. Damals hätte der Bub
Noah uDbediigt ein Stammzell-
Tmnsplantat gebraucht, um seine
angeborene Immunschwäche zu
übervinden. Doch in keiner öf-
fentlichen Bank fand sich ein ge-
eignetes Transplantat. Erst ein
neugeborenes Schwesterchen, das

seine Elternin Brüssel mitden ge-

wünschten Gewebeeigenschallen
in vitro zeugen liessen, halfNoah.
Heute ist er praktisch geheilt.

Solch schwierige Entscheidun-
gen, wie sie Noahs Eltern fällen
mussten, hätten sich bei besser
ausgebauten öffentlichen Baken
erübrigt. sagt Rehmann-Sutter.
DenD so viel einfacherwäre es ge-

wesen, hätte slch damals passen-

des Nabelschnurblut in einerSpen-
derbank gefunden. Zum Beispiel
in Basel. Man hätte einfach ein
Metalletui aus der brodelnden
Tiefe holen müssen.

Geuichtig
Stimmt es eigentl.ich, dass
die Pitte dick mächt?

ROTH, PER E,MAIL

Die Privatbanken spekülie
ren aufden Foftschritt in derFor-
schung. Sie hoffen, dass Stamm
zellen aus der Nabelschnur spä
ter einmal viele Gewebe§pen bil
den können. Bei Diabetes, Herz-
infarkt oder Rheuma könnten es

dann die eigenen Stammzellen
wieder richten. nDas ist Zukunfu
musikr, sagt Daniel Legler vom
Biotechnologie Institut Thurgau.
.Ob die Fomchung einmalso weit
kommt. ist ungewiss.,

Demeil werben die drei priva
ten Anbieter, die in der Schweiz
tätig sind, im lnternet: Vita 34 ist
sich sicher dass odie Stammzellen
ihrem Kind das Leben schenken
können., llnd für die Swiss Stem
Cel1s Bmkund auchfür Cryo-Sa-
ve stellt gelageftes Nabelschnur-
blut eine .biologische Versiche-
rung, dar oDa können die Eltern
doch nicht Nein sagen», sagt Chris-
toph Rehmann Sutte! Präsident
der Nationalen Ethikkommission
im Bereich derHumanmedizin. Er
sieht jn solch einer biologischen
Vereicherung ein spekulatives Ver
sprechen zum ökonomischen Vor-
teil des Betreibers.

«lch rate werdenden Eltern von
einer priYaten Einlagerung ab»,
sagt auch DmielLeglef, Fürseine
Kinder Anna. 5. ünd Florian, 1.

wäre das nicht in Frage gekom
men Nabelschnrrrhirl an eine öf-

Mitarbeiter der privaten Zetttransptäntate-Firma Vita 34: «Ettern können doch nicht Nein sagen» FoTC, vrsuM

Da die P tte das melst
gebrauchte VerhütLn gsmitteI
lst kann das mit der
Gew chtszunahme n cht so
schlimm sein Sonst würden
Frauen andere Methoden
wäh[en. Das bestätigen auch
Klelnstelns Ko[[egen, La!t
diverser Studien ble bt das
Gewl.ht der Frauen be der
Anwendunq moderner
lM kro lPillen konstant oder
erhöht sich allenfalls ger ng-
füg g. Nur setten reag eren
Frauen sens beL aul d e Hor
mone und nehmen stark zu.

Früher mag das anders ge-
wesen se n: Altere Präparate
enthietten mehr 0strogen
was den Appetit anregt Wenn
es be modernen P llen zu
ger nger Gewichtszuf ahme
kommt, dann durch Elr[age-
rung von etwas Wasser lm
Gewebe. Es g bt aber Pillen,
d e das Ris ko e ner Wasser-
einLagerung verr ngern.DIESE FRAGEN MUSS MAN STELLEN

Wer NabeLschnurbIut pr vat - W rd das BLut garant]ert - Was passiert mit den Stamm-
eintagern Lassen w ll, sollte m innerha[b von 24 Stunden zeLlen, wenn d e Lagerzeit
Vorfeldunbedingtfotgende engefrorenundwo? abgetaufen st?
Fragenstetten: -WasmussgezähLtwerden, -Waspasserimitden
-HatdieFirmaeneLzenz n wennzuwenigoderverunrer- Lägerbeständen,wenndle
der Schwe z? nigtes Blut gesammelt wurde? F rma n cht mehr exlstlert?

Fragen an Professor
Kteinstein?
SonntägsZeitung, Kte nste n,
Postfach,8021 ZLir ch,
oder kLe nste n@

sonntagszeit!ng.ch
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Die neue Perfektion des Waschens

Dies ist Srirnis 1. Streich, doch
-\\,-

Die Alle skönnerin entfleckt sogleich 
"

ln der neuen Logixx 8 Sensitive steckt alles, damit Sie Streiche
unbefleckt überstehen. Dank der Fleckenautomatik entfernen
Sie die 14 schwierigsten Fleckenarten. Lesen Sie in «Sämis
Buch der Streiche», wie die Logixx 8
Sensitive alle Waschprobleme auf
einen Streich löst. Jetzt bei lhrem Fachh-
ändler. www.bosch-hausgeraete.ch
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